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PRESSEMITTEILUNG 

Berlin, den 31. August 2021 

Krisensicher in die Zukunft: 
Familienpolitische Forderungen der eaf zur neuen 
Legislaturperiode 

Der Ausbau der Infrastruktur für Familien, mehr gemeinsame Zeit für ein gelingendes 

Familienleben ermöglichen, ausreichend Wohnraum und finanzielle Sicherheit für Familien 

schaffen: Worauf sich die nächste Regierung nach der Bundestagswahl im Bereich 

Familienpolitik konzentrieren sollte, stellt die evangelische arbeitsgemeinschaft familie e. V. 

(eaf) in ihren Forderungen zur nächsten Legislaturperiode vor. 

 

„Die Familienpolitik steht in den kommenden Jahren vor der großen Herausforderung, die 

negativen Folgen der Pandemie für Familien aufzufangen. Gleichzeitig muss sie voraus-

schauend dafür sorgen, dass Familien im Alltag wie auch in Ausnahme- und Krisensituationen 

die Unterstützung erhalten, die sie brauchen“, betont Dr. Martin Bujard, Präsident der eaf. 

Denn während der Corona-Pandemie waren Familien bis an die Grenzen ihrer Belastbarkeit und 

oftmals sogar darüber hinaus gefordert. Dabei zeigte sich mit großer Deutlichkeit, dass 

Familien mit geringeren Ressourcen stark unter den Einschränkungen und der fehlenden 

Infrastruktur gelitten haben – besonders die Kinder. Die negativen Folgen der langen 

Schulschließungen für Bildung und psychische Gesundheit wurden massiv unterschätzt, das 

Offenhalten von Schulen muss zukünftig Priorität haben. 

 

„In den nächsten Jahren sind weitgehende Veränderungen des Arbeitsmarktes notwendig. 

Vollzeitnahe Teilzeit und Elternzeit sollten auch für Väter leichter möglich und nicht mit 

beruflichen Nachteilen verbunden sein“, so Bujard. Mit ihren Forderungen zeigt die eaf auf, 

welche Reformen darüber hinaus im Familienrecht, in der Bildung oder auch im Bereich 

Reproduktionsmedizin unbedingt auf die Agenda der neuen Bundesregierung gehören. 

Familienpolitik berührt als Querschnittsthema fast alle Bereiche des gesellschaftlichen 

Zusammenlebens und muss stärker aus der Perspektive von Kindern, Jugendlichen und ihren 

Familien gedacht und gestaltet werden. 

 

Die evangelische arbeitsgemeinschaft familie e. V. (eaf) ist der familienpolitische 

Dachverband in der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). Die Interessen der 

Evangelischen Familienbildung werden in der eaf vom Forum Familienbildung 

vertreten. 

https://www.eaf-bund.de/documents/Aktuelles/210831_Familienpolitische_Forderungen_eaf_20._WP.pdf

